
Ostern feiern 

in einer besonderen Zeit 

 

 

Liebe Gläubige in unserem Seelsorgeraum! 

In diesem Jahr ist alles anders. Die Corona-Pandemie zwingt uns, 

zum Schutz unserer Mitmenschen auf lieb gewonnene 

Gewohnheiten zu verzichten.  

Gerade zur Osterzeit sind wir in den vergangenen Jahren immer 

wieder in großer Zahl zusammengekommen, haben uns im größeren Familienkreis getroffen, haben 

als Pfarrgemeinde gemeinsam das höchste Fest der Christenheit gefeiert – Jesu Leiden, Tod und 

Auferstehung.  

 

Und das werden wir auch in diesem Jahr tun, nur eben anders, was die äußeren Umstände betrifft. 

Aber nicht vom Inhalt her. 

Wir werden mit einer ganz kleinen pfarrlichen Gemeinschaft intern in der Pfarrkirche stellvertretend 

für Sie alle Gottesdienste feiern.  

Palmsonntag:  Palmweihe und Leidensmesse 

Gründonnerstag: Die Feier des letzten Abendmahls 

Karfreitag:  Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Karsamstag:  Die Feier der Osternacht 

Ostersonntag:  Osterhochamt 

Das Geläut der Glocken und der Klang der Ratschen (wenn auch heuer in einer anderen Form) 

werden Sie daran erinnern und einladen, sich in diesen Zeiten mit uns als Pfarrgemeinde miteinander 

verbunden zu wissen. 

Besonders laden wir Sie heuer ein, die Karwoche und das Osterfest daheim feierlich zu begehen: 

Behalten Sie Ihre Bräuche bei, die ja auch Ausdruck unseres christlichen Glaubens sind, nutzen Sie die 

Angebote in den Medien (z.B. www.martinus.at/live), um die Gottesdienste mitzufeiern, geben Sie 

diesen Tagen eine besondere Atmosphäre, durch festliche Rituale und durch das gemeinsame Gebet, 

lesen Sie in der Bibel, nehmen Sie mit Menschen – in einer momentan möglich Form – Kontakt auf, 

die gerade in dieser Zeit des Alleinseins schmerzlich spüren. 

Als Christinnen und Christen sind wir alle durch Taufe und Firmung berufen, Kirche im Kleinen zu 

sein, das können wir in den Familien als „Hauskirche“ erleben. Für die häuslichen Feiern vom 

Palmsonntag bis Ostern stehen verschiedene Feiervorschläge zur Verfügung: 

• Auf www.martinus.at und www.katholische-kirche-steiermark.at/ostern sind viele 

Anregungen zu finden. 

• Gotteslob 

• Ein Gebet zur Segnung der Palmzweige zuhause steht auf der Rückseite dieses Briefes, auf 

die Segnung der Osterspeisen daheim werden Vorschläge bereitgestellt. 

http://www.martinus.at/live
http://www.martinus.at/
http://www.katholische-kirche-steiermark.at/ostern


Unsere Pfarrkirchen sind tagsüber nach wie vor geöffnet und können für das persönliche Gebet 

besucht werden. 

Am Ostersonntag brennt die Osterkerze in der festlich geschmückten Kirche und um 12 Uhr werden 

alle Glocken die Osterbotschaft verkünden. 

Pflegen wir als Pfarre zu Haus im Gebet unsere Verbindung zueinander. 

Wir alle sind in dieser außergewöhnlichen Zeit zurückgeworfen auf uns selbst, doch vertrauend auf 

die Zusage Jesu „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich unter ihnen“ 

können wir uns verbunden wissen wenn wir miteinander beten, auch wenn wir nicht 

zusammenkommen können. 

 

Von Herzen wünschen wir Ihnen allen 

viel Geduld und Zuversicht, Vertrauen und Hoffnung 

und ein gesegnetes Osterfest! 

Ihr Pfarrer Damian 

Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte 

des Seelsorgeraumes Großhöflein-Müllendorf 

 

 

 

 

 

Segensgebet über die Palmzweige 

Gott und Vater, heuer sind wir allein (in unserer Familie) und haben Palmzweige vor uns. 

Wir bitten dich: Segne diese Palmzweige, die Zeichen des Lebens und der Hoffnung sind. 

Lass uns Jesus treu bleiben in glücklichen Tagen, 

aber auch in den dunklen und schweren Stunden des Lebens. 

Wende dich uns in Liebe zu und begleite uns auf dem Weg hin zum Osterfest. 

Segne und beschütze uns, Du Gott der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 
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